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GOTTESDIENSTE

Andachten im Solina Kirchbühl Esther 
Schüpbach
Donnerstag, 5. Juni und Donnerstag, 
19. Juni, jeweils 14. 15 Uhr

Andachten im Alterswohnen Glockenthal
Freitag, 6. Juni, 10.15 Uhr, Glockenthal
Freitag, 20. Juni, 9.30 Uhr, Schlossblick

Andachten im Burgerheim
Mittwoch, 4. Juni und Mittwoch, 18. Juni, 
jeweils 10.00 Uhr 

Andachten im Solina Ziegelei Steffisburg
Mittwoch, 4. Juni, Mittwoch, 11. Juni, 
Mittwoch, 18. Juni und Mittwoch, 25. Juni, 
jeweils 10.00 Uhr

Taufen
Kämpfer Tim
Müller Fabian
Niklaus Anna-Allegra
Pulfer Luca

Unsere Verstorbenen
Huwiler-Bandi Ruth, 1932
Lang Werner, 1932
Lüthi-Berger Verena Dora, 1929
Lüthi-Sigrist Marlis, 1935
Meier Heinz, 1932
Oesch Martha Margaritha, 1930
Rüegsegger Werner, 1935
Schneider Irene, 1941
Steiner-Kunz Ida Martha, 1926
Stettler René, 1949

KOLLEKTEN APRIL

6. Albert Schweitzer Hospital 393.50
13. Synodalrat 249.10
17. Frauenhaus Thun 361.00
18.–20.  HEKS  2416.08
27. Mission 21 839.57
 Selbsthilfe Afghanistan 104.00

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Sonntag, 1. Juni

Dorfkirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Andreas 
Gund, Musik: Katrin Huggler, Flöte
Anschliessend Kirchenkaffee

Kirche Glockental, 10.00 Uhr
Konfirmationsgottesdienst Heilpädagogi-
sche Schule Region Thun, Katechetin 
Gabriela Augstburger und Pfrn. Veronika 
Michel, Musik: Beat Ryser Firmin, Orgel
Anschliessend Apéro

Pfingstsonntag, 8. Juni

Dorfkirche, 9.30 Uhr
Tanzgottesdienst mit Klezmer-Musik, 
Pfrn. Renate Zürcher, Musik: Fred Singer, 
Klarinette und Viktor Pantiouchenko, 
Akkordeon
Anschliessend Kirchenkaffee

Kirche Sonnenfeld, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Annemarie Beer, Musik: Roland 
Finsterwalder, Orgel
Mitwirkung: Kirchenchor Steffisburg
Anschliessend Kirchenkaffee
Liveübertragung Radio BeO

Sonntag, 15. Juni

Bauernhofgottesdienst Fahrni, 10.00 Uhr
Gesamtgemeindlicher Gottesdienst für 
Gross und Klein auf dem Hof von Familie 
Hebeisen auf dem Port, Pfrn. Martina 
Häsler und Pfr. Andreas Gund, Musik: 
Katrin Huggler, Flöte
Mitwirkung: Männerchor Fahrni 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen 
(siehe Inserat Seite 15)

Kirchgemeindehaus Kaliforni, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli, 
Musik: Ruth Blaser, Orgel

Sonntag, 22. Juni

Dorfkirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Gross und Klein, 
Pfrn. Carmen Stalder,  Katechet Sebastian 
Rüthy und Team, Musik: Vital Frey, Orgel
Mitwirkung: KUW-Schüler:innen 4. Klasse
Anschliessend Kirchenkaffee

Kirche Glockental, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag, 
Pfr. Andreas Gund, Musik: Ruth Blaser, 
Orgel und Klavier und Madhi Al-Tashili, Oud
(siehe nebenstehendes Inserat)

Montag, 23. Juni

Kirche Glockental, 20.00 Uhr
Frauenfeier, Pfrn. Veronika Michel, 
Musik: Ruth Blaser, Orgel 

Sonntag, 29. Juni

Spielplatzgottesdienst Sonnenfeld, 
10.00 Uhr
Gesamtgemeindlicher Gottesdienst für 
Gross und Klein mit Kinderprogramm, 
Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli und 
Pfr. Lukas Mühlheim, Musik: Beat Ryser 
Firmin, Piano
Mitwirkung: Jugendchor FreeQuenz 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen 
(siehe Inserat Seite 15)

GOTTESDIENSTE IN ALTERS- UND 
PFLEGEHEIMEN

Schöpfen aus einem Dreiklang
Margrit, bitte stelle dich den Leser:in-
nen kurz vor:
Mein Name ist Margrit Ziegler. Ich lebe 
seit 15 Jahren wieder in Steffisburg. Es 
ist das erste Mal in meinem Leben, dass 
ich so lange am gleichen Ort wohne. Ich 
bin glückliche Single. Seit Anfang 2019 
engagiere ich mich als Kirchgemeinde-
rätin im Fachbereich 60plus, ad interim 
nun auch im Fachbereich Erwachsene-
Oekumene-Migration. Daneben bin ich 
freiwillig unterwegs als Wanderleiterin 
und dieses Jahr habe ich zum dritten 
Mal die Osternachtwanderung mitge-
staltet.
Welchen Zugang hast du zur Schöp-
fungsspiritualität?
Ich verstehe mich als Teil der Gesamt-
schöpfung. Dieses grosse Ganze bein-
haltet für mich die drei Elemente Schöp-
fer,  Schöpfung , Geschöpf. Wenn etwas 
aus diesem «Dreiklang» herausgenom-
men wird, fehlt ein wesentlicher Teil.
Kannst du diesen «Dreiklang» noch 
etwas genauer beschreiben?
Er bedeutet für mich, dass ich sowohl 
zum Schöpfer, wie auch zur Schöpfung 
und meinen Mitgeschöpfen eine Bezie-
hung aufbauen kann. In diesem dyna-
mischen Beziehungsgeschehen erken-
ne ich etwas Harmonisches, Schönes, 
Wohlklingendes.
Hast du diese Harmonie schon immer 
gespürt?
Nein, überhaupt nicht (lacht). Als Bau-
ernkind habe ich zwar die Jahreszeiten 
mit Säen und Ernten hautnah miterlebt, 
habe das aber eher auf der rationalen 
Ebene wahrgenommen.
Wann hat sich deine Wahrnehmung 
diesbezüglich verändert?
In einer Lebenskrise.

Magst du etwas darüber erzählen?
Ja. Dadurch, dass äussere Sicherheiten 
zusammenbrachen, wurde ich auf mich 
selbst zurückgeworfen. Mit therapeuti-
scher Unterstützung fand ich nach und 
nach Zugang zu meinem Inneren.
Inwiefern hat sich dies auf deine 
Wahrnehmung der Schöpfung ausge-
wirkt?
Das ist eben das Interessante. Den Blick 
erstmalig so intensiv nach innen zu 
richten, hat mir den Blick nach aussen 
geöffnet. Ich habe gemerkt, dass eine 
Verbundenheit da ist zwischen allem. 
Und ich erlebte, dass Gott ganz viel 
durch die Schöpfung spricht.
Welche Botschaften hast du dadurch 
vernommen?
Es waren – und sind immer noch – mut-
machende Botschaften. Sie sind schwer 
in Worte zu fassen. Ich versuche sie ein-
mal so zu umschreiben: ich spüre ein ge-
tragen Sein und gleichzeitig eine Weite, 
die mir vermitteln: «Es ist okay, wie du 
bist».

Hat sich durch diese Botschaften 
auch deine Beziehung zu den Mitge-
schöpfen verändert?
Ja, die hat sich sehr verändert. Das 
merkte ich, als ich mit Menschen mit 
einer schweren Beeinträchtigung ar-
beitete. Sie hatten keine verbale Spra-
che. Irgendwann wurde mir bewusst, 
dass sie ebenso geliebte Geschöpfe Got-
tes sind. Und weiter noch, nämlich, 
dass Gott sagt: «Sie sind meine Ebenbil-
der.»
Hat sich dadurch auch dein Gottes-
bild verändert?
Ja, das hat es. Es wurde nahbarer. Für 
mich ist Gott nicht mehr einer, der weit 
weg im Himmel oben thront. Gott ist 
für mich seither im Mitmenschen er-
lebbar und erkennbar. Damit möchte 
ich nicht sagen, dass mir dies stets ge-
lingt. Es ist immer wieder ein Üben, vor 
allem dann, wenn ich mich von mei-
nem Gegenüber nerven lasse.

Mir scheint, du habest einen geerde-
ten Zugang zur Spiritualität gefun-
den. Stimmst du dem zu?
Wenn du geerdet als etwas verstehst, das 
mir sehr viel gibt, dann auf jeden Fall. 
Aber meine Spiritualität ist nicht etwas 
Statisches, ich habe «es nicht im Sack». 
Es ist ein Lernen wohl bis an mein Le-
bensende. Eigentlich freue ich mich 
aber, immer wieder Neues zu lernen.
Möchtest du noch etwas beifügen?
Ich gehöre zu den Glücklichen, die aus 
Krisen viel Gutes gewinnen konnten. 
Dafür bin ich sehr dankbar!
Vielen herzlichen Dank, Margrit, für 
den persönlichen Einblick in deine 
Spiritualität. Ich wünsche dir weiter-
hin viel Neugier auf deinem Glau-
bens- und Lebensweg und viel Freude 
bei deinen vielfältigen Engagements!

INTERVIEW: ANNEMARIE BEER, PFARRERIN

Manchmal genügt eine Blume

und ich entdecke den Himmel.

Manchmal genügt ein Tautropfen 

und ich erlebe das Meer der Gnade.

Manchmal genügt ein Regenbogen 

und ich weiss mich 

im Bunde mit Gott.

Manchmal genügt ein Baum 

und ich erfahre die Wurzeln 

meines Lebens.

Manchmal genügen ein 

paar Takte Musik 

und ich bin in einer anderen Welt.

Manchmal genügt eine Blume 

und ich entdecke die Erde 

und den Himmel.

MEDITATIONSTEXT ZUR STERNWANDERUNG
NACH MENZINGEN, 2004

Gottesdienst zum 
Flüchtlingssonntag
Sonntag, 22. Juni, 9.30 Uhr, in der Kirche 
Glockental

Lieder – Musik – Gedanken – Zeit 
miteinander

Mitwirkende: 
Ruth Blaser, Orgel und Klavier
Madhi Al-Tashili, Oud
Pfr. Andreas Gund, Gedanken, Texte und 
Gebete 

Bild: Franz_Niebauer_pixabay.com

So macht sein Geist uns im Innersten gewiss, dass wir Kinder Gottes sind.
Römer8:16
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ADRESSEN

KINDER

GENERATION 60 PLUS

MITEINANDER SINGEN

STILLE UND BESINNUNG

SOZIALBERATUNG

FAMILIEN

ERWACHSENE, GRUPPEN UND
ERWACHSENENBILDUNG

KIRCHLICHE UNTERWEISUNG KUW

refsteffisburg.ch/
Agenda

Moditräff
Für Mädchen 6. bis 8. Klasse. Wir bieten 
ein vielfältiges Programm! Freitag, 6. und 
27. Juni, 19.00–21.30 Uhr, KGH Glockental, 
Info: Céline Zürcher, 076 570 04 91

Preteens 
Für alle 3.–5. Klasse. Gute Gemeinschaft 
und viel Spass unter Gleichaltrigen. 
Freitag, 6. Juni, 17.00–18.00 Uhr
Freitag, 27. Juni, 12.00–13.30 Uhr,
KGH Glockental. 
Info: Thomas Hadorn, 033 439 80 30

Jugendchor 
Ab der 5. Klasse. Gemeinsam Singen und 
Musizieren. Wöchentlich montags wäh-
rend der Schulzeit im KGH Oberdorf, 
17.45–18.45 Uhr. Info: Mirjam Andrey,  
079 522 40 55, mirj.an@bluewin.ch

Junge Kirche
Ab 9. Klasse bis zu jungen Erwachsenen. 
Gute Gespräche, Ausflüge und noch 
mehr!  Wir organisieren uns in einem Chat. 
Info: Sebastian Rüthy, 033 439 80 34 

Jugendgottesdienst Timeout
Für Jugendliche ab der 6. Klasse bis 
20jährig. Kein Anlass im Juni/Juli. 
Nächstes Datum: 29. August.
Info: Sebastian Rüthy, 033 439 80 34 

roundabout youth Steffisburg
roundabout youth ist ein Streetdance-
Netzwerk für junge Frauen zwischen 12 
und 20 Jahren. Wöchentlich während der 
Schulzeit am Mittwoch 19.30–21.00 Uhr 
im UG Kirche Sonnenfeld. Kosten: 
CHF 5.00 pro Training. Info: Laura Baum-
gartner, Roundaboutleiterin, 079 788 19 18

Kurzmeditation
Mittwoch, 4. Juni, 18.30 Uhr, KGH Oberdorf.
Anhand eines Textes erleben wir gemein-
sam Stille und meditieren achtsam den 
Moment. Dauer ca. 25 Minuten. 
Info: Pfr. Andreas Gund, 033 439 39 91

Meditation
Mittwoch, 18. Juni, 18.00–19.00 Uhr, 
Kirche Glockental. Nach Körperübungen 
meditieren wir im Sitzen und Gehen. 
Info: Pfr. Lukas Mühlheim, 033 438 29 33

Taizé-Feier
Kein Anlass im Juni und Juli.  Nächstes 
Datum: 31. August. Lieder singen, Stille 
geniessen, beten, sich für Gott öffnen, sein 
Wort «chüschte», sich neu auf den Weg 
schicken lassen. 

singend beten – betend singen 
Kein Anlass im Juni und Juli. Nächstes 
Datum: 22. August. Gott anbeten, singen, 
bewegen, auf Worte hören oder still wer-
den. 
Info: Franziska Schneider, 033 437 00 52

Morgen-Gebet der Evangelischen Allianz
Donnerstag, 5. Juni, 7.00–7.30 Uhr, 
Dorfkirche Steffisburg. Anschliessend 
Morgenkaffee mit open end
Info: fuerenand-mitenand.ch/beten

Frauenfeier
Montag, 23. Juni, 20.00 Uhr, Kirche Glo-
ckental. Frauen feiern gemeinsam. Pfrn. 
Veronika Michel und Ruth Blaser, Orgel 

Krabbelgruppe
Für Kinder 0–ca. 3jährig. Treffpunkt für 
Eltern, Grosseltern oder Betreuungs-
personen mit Babys und Kleinkindern. 
Jeweils Mittwoch, 9.30–11.00 Uhr. 
11. Juni, KGH Oberdorf 
25. Juni, KGH Glockental
Info: Jennifer Brülhart, Sozialdiakonin, 
079 601 82 68

SpielRaum
Für Kinder von 0–3 Jahren, freies spielen, 
entdecken,beobachten und austauschen. 
Dienstag,17. Juni,9.30–11.00 Uhr,
UG Kirche Sonnenfeld
Organisiert von der IG Familien im Zentrum 
mit Unterstützung der Kirchgemeinde. 
Info und Anmeldung: famiz@gmx.ch

Singe mit de Chliine
Für Mütter/Väter mit Kindern von 0 bis 
5jährig. Jeweils 9.30–10.00 Uhr.  
5. und 19. Juni, KGH Oberdorf
10. und 24. Juni, UG Kirche Sonnenfeld
Info: Sebastian Rüthy, 033 439 80 34

Kafimorge Fahrni – für aui!
Treffpunkt, Gemeinschaft, Austausch. 
Mittwoch, 4. Juni, 9.00 Uhr, Kirche Fahrni
Info: Pfrn. Martina Häsler, 079 222 47 20

Kirchenchor
Jeden Dienstag, 20.00 Uhr, Chorprobe, 
KGH Oberdorf. Ausser Schulferien

Singkreis Glockental
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr,  Probe, 
KGH Glockental. Ausser Schulferien

ChorLife Pop- + Gospelchor
Übungszeiten jeden Montag, 19.00–21.00 
Uhr, KGH Oberdorf 

Frauenlesegruppe
Durch Lesen die Welt und sich selber ent-
decken – unter Frauen ins Gespräch über 
Bücher aus aller Welt kommen. 
Info: Pfrn. Veronika Michel, 033 437 22 12

Lesegruppe Theologie und Spiritualität
Wir lesen allgemeinverständliche Bücher 
aus dem Bereich Religion und fragen 
nach der Verbindung zum Leben hier und 
heute. Mittwoch, 4. Juni, 19.00–21.00 Uhr, 
KGH Oberdorf 
Leitung: Pfr. Andreas Gund, 033 439 39

Sozialberatung
Für alle Lebenslagen. In einem vertrauli-
chen Gespräch schauen wir zusammen, 
welche Schritte nötig sind, damit sich die 
Situation verbessert. Mit Terminvereinba-
rung im Walkehaus oder jeden 1. Montag 
im Monat am Nachmittag im Offenen 
Höchhus, Höchhusweg 17 (walk-in). 
Terminanfragen und Info: Andrea Fank-
hauser, Sozialdiakonin, 033 439 80 35, 
a.fankhauser@refsteffisburg.ch

Gemeinsames Morgenessen
Dienstag, 3., 17. und 24. Juni, 8.30 Uhr, 
KGH Glockental, Unkostenbeitrag CHF 2.00

Mittagstisch für Jung und Alt
Donnerstag, 19. Juni, 11.30–13.00 Uhr, KGH 
Glockental. Richtpreis CHF 10.00. Ohne 
Anmeldung

Mittagstisch für Senior:innen
Donnerstag, 26. Juni, 11.45 Uhr, Saal UG 
Kirche Sonnenfeld. Richtpreis CHF 14.00.  
Anmeldung bis Montagmittag an Dori 
Zobrist, 033 437 32 27

Mittagstisch Kaliforni
Donnerstag, 12. Juni, ab 12.00 Uhr. Einfa-
ches Tagesmenü, Richtpreis CHF 10.00, 
vorschulpflichtige Kinder gratis, bis 10 
Jahre CHF 6.00. Anmeldung bis am Diens-
tag, 9.00 Uhr, bei Rosmarie Ottmann, 033 
437 69 16 oder Susi Wisler, 033 437 95 41

SICH TREFFEN BEIM ESSEN

Senioren-Wandergruppe 
Mittwoch, 11. Juni
Info und Detailprogramm: Philipp Joss, 
033 439 80 25

Spaziergruppe 
Mittwoch, 18. Juni
Info und Detailprogramm: Philipp Joss, 
033 439 80 25

Seniorenausflug Dorf
Dienstag, 3. Juni, Tagesausflug
Info: Philipp Joss, 033 439 80 25

Seniorenausflug Glockental
Mittwoch, 4. Juni, Tagesausflug
Info: Philipp Joss, 033 439 80 25

Seniorenausflug Sonnenfeld
Donnerstag, 5. Juni, Tagesausflug
Info: Philipp Joss, 033 439 80 25

Seniorenausflug Stöckliträff Fahrni
Donnerstag, 12. Juni, Tagesausflug
Info: Philipp Joss, 033 439 80 25

Singen macht Spass – Singen tut gut...
Kein Anlass im Juni. Nächstes Datum: 
2. Juli. In fröhlichem Beisammensein die 
Freude am Singen pflegen. 
Leitung: Ruth Blaser, 079 392 81 51 

Kirchgemeindeverwaltung
Co-Geschäftsleitung: Annelies Tschanz
Leiterin Bereich Finanzen
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 20 a.tschanz@refsteffisburg.ch
Co-Geschäftsleitung: Martin Frei  
Leiter Bereich Zentrale Dienste
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 20 m.frei@refsteffisburg.ch
Raumvermietung:
Judith Pfäffli, 033 439 80 28
j.pfaeffli@refsteffisburg.ch
Öffnungszeiten Verwaltung:
Di, Mi + Do 8.30–11.30 Uhr und Di + Do 
14.00–16.30 Uhr; Mo und Fr ganzer Tag 
und Mi Nachmittag geschlossen

Pfarrämter
Pfarramt Dorf
Pfr. Andreas Gund
Pfarrhausweg 12, 3612 Steffisburg
033 439 39 91
a.gund@refsteffisburg.ch
Pfrn. Carmen Stalder
Pfarrhausweg 12, 3612 Steffisburg 
033 439 39 90
c.stalder@refsteffisburg.ch 
Pfrn. Renate Zürcher
Pfarrhausweg 12, 3612 Steffisburg 
033 439 39 93
r.zuercher@refsteffisburg.ch 

Pfarramt Glockental
Pfrn. Veronika Michel 
Wiesenstrasse 9, 3612 Steffisburg 
033 437 22 12 
v.michel@refsteffisburg.ch 
Pfr. Lukas Mühlheim Schmocker
Wiesenstrasse 7, 3612 Steffisburg 
033 438 29 33
l.muehlheim@refsteffisburg.ch

Pfarramt Sonnenfeld
Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli 
Wiesenstrasse 9, 3612 Steffisburg
077 476 42 64
r.zindel@refsteffisburg.ch

Pfarramt Fahrni
Pfrn. Martina Häsler
Pfarrhausweg 12, 3612 Steffisburg
079 222 47 20
m.haesler@refsteffisburg.ch

Pfarramt Alters- und Pflegeheime
Pfrn. Annemarie Beer
Pfarrhausweg 12, 3612 Steffisburg
079 171 63 53
a.beer@refsteffisburg.ch

Fachbereich Erwachsene, OeME und 
Flüchtlinge
Beratungen, Erwachsenenbildung
Sprechstunden nach Vereinbarung
Andrea Fankhauser
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg 
033 439 80 35
a.fankhauser@refsteffisburg.ch
Michael Grundbacher
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 29
m.grundbacher@refsteffisburg.ch

Fachbereich 60plus
Gruppen, Ferientage, Besuchsdienst
Philipp Joss
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 25
p.joss@refsteffisburg.ch

Fachbereich Kind, Jugend, Familie
KUW-Koordination und Jugendarbeit
Thomas Hadorn
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 30
t.hadorn@refsteffisburg.ch
Kinder- und Jugendarbeit 
Jennifer Brülhart 
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
079 601 82 68
j.bruelhart@refsteffisburg.ch
Sebastian Rüthy
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 34 
s.ruethy@refsteffisburg.ch
Céline Zürcher
Walkeweg 1, 3612 Steffisburg
033 439 80 33, 076 570 04 91
c.zuercher@refsteffisburg.ch

Gschichtestube – ab 4 bis 10jährig
Wir hören und erleben spannende 
Geschichten, singen, spielen, basteln und 
denken über Gott und die Welt nach. Ein 
Einstieg ist jederzeit ohne Anmeldung 
möglich. Jeweils freitags 17.00–18.00 Uhr, 
KGH Glockental. 
13. Juni (danach Sommerpause). 
Info: Lukas Mühlheim, 033 438 29 33

Roundabout Kids 
Streetdance-Netzwerk für Mädchen zwi-
schen 8–11 Jahren. Wöchentlich während 
der Schulzeit am Dienstag, 18.15–19.30 Uhr 
im UG Kirche Sonnenfeld. Kosten: CHF 5.00 
pro Training. Auskunft und Anmeldung: 
Sonja André, 079 905 59 56

Kinderchor «Passerotti»
Freude am gemeinsamen Singen, Musi-
zieren und Tanzen – wöchentlich montags 
während der Schulzeit im KGH Oberdorf. 
Je eine Gruppe 15.45–16.35 Uhr und 
16.45–17.35 Uhr. Info: Mirjam Andrey,  
079 522 40 55, mirj.an@bluewin.ch

Jungschar VIVA Fahrni
Für Kinder und Jugendliche  3.–9. Klasse. 
Info: Daniel Sönnichsen, 078 753 88 61, 
Stefanie Reust, 077 499 34 61

Cevi Steffisburg
Jungschar: Samstag, 21. Juni. 
Programm für Kinder 2.–7. Klasse
Fröschli: Samstag, 21. Juni. 
Programm für Kinder im Kindergarten und 
1. Klasse. Jeweils 14.00–17.00 Uhr, KGH 
Glockental. Abteilungsleiter Simeon Streit 
v/o Ajax, 077 415 79 31, Info: Thomas 
Hadorn, Jugendarbeiter, 033 439 80 30

Spielbus
Treffpunkt im Quartier für Kinder und ihre 
Eltern. Jeweils 14.00–17.00 Uhr
4. und 6. Juni, Astraquartier
11. und 13. Juni, Glockental
18. und 20. Juni, Kirchbühl
25. und 27. Juni, Sonnenfeld
Info: Sebastian Rüthy, Jugendarbeiter, 
033 439 80 34

Spiel- und Bastelnachmittag Fahrni
Bunte, fröhliche Nachmittage, Chinder 
chömet cho luege! Freitag, 13. Juni, 
14.00–16.30 Uhr, Schulhaus Fahrni. 
Info: Monika Pfeffing, 079 771 19 94

Ausblick Termine der KUW im Schuljahr 
2025/26
•  Die jetzigen KUW-Gruppen in der 8. Klasse 

werden ab Anfang Juni brieflich über die 
Konfkurs-Angebote im 9. Schuljahr infor-
miert.

•  Die Unterrichtsdaten der 2.–8. Klasse für 
das Schuljahr 2025/26 werden aktuell er-
arbeitet und den Schüler:innen im Verlauf 
der Sommerferien brieflich zugestellt.

•  Die 1. Klassen (Schuljahr 25/26) starten 
im November 2025 – die Informationen 
hierzu folgen im ersten Quartal des neu-
en Schuljahres. 

Zögern Sie nicht, sich direkt an uns zu 
wenden. Wir sind gerne für Sie da. 

KUW-Koordination: Thomas Hadorn,
Walkeweg 1, Steffisburg, 033 439 80 30,
t.hadorn@refsteffisburg.ch

KUW-Sekretariat: Nadja Stalder, 
Walkeweg 1, Steffisburg, 033 439 80 26, 
n.stalder@refsteffisburg.ch

JUGEND

Tankstelle
Biblische Impulse für den Lebensalltag, 
Gemeinschaft und gute Gespräche. 
Kein Anlass im Juni. 
Info: Michael Grundbacher, 033 439 80 29

Blaukreuzverein 
Sonntag, 29. Juni, Bräteln ab 17.00 Uhr, 
Detailinfos folgen
Info: Peter Plüss, 033 437 52 54

Fotogruppe 
Fotografieren und Bearbeiten von Fotos. 
Fotografieren an Anlässen der Kirchge-
meinde. Montag, 2. Juni, 19.00 Uhr, KGH 
Oberdorf.  
Info: Mario Diener, 079 474 24 62

Männerpalaver
Gesprächsrunde für alle Männer, unab-
hängig von Alter, Herkunft oder Religion. 
Mittwoch, 11. Juni, 19.30–21.00 Uhr, KGH 
Oberdorf, Thema: Eidgenosse �Welt-
bürger: wo sind wir zuhause?
Info: Pfr. Andreas Gund, 033 439 39 91

Anlaufstelle Migration 
Unterstützung und Beratung für Men-
schen mit ausländischen Wurzeln. 
Terminanfragen: Andrea Fankhauser, 
Sozialdiakonin, 033 439 80 35

Begleitgruppe Migration
Vermittlung/Begleitung von Kontakten 
zwischen Einheimischen und Menschen 
mit Flucht-/Migrationshintergrund zur 
sozialen Integration. 
Info: Andrea Fankhauser, 033 439 80 35 

ZusammenNähen
Frauen nähen zusammen. Kinder sind 
willkommen. Jeweils Montag 8.30–11.30 
Uhr, KGH Glockental
2., 16., 23. und 30. Juni
Info: Susanne Haldimann, 079 758 92 12

Begegnungs-Treffpunkt
Bewohner:innen der KU Untere Mühle und 
Einheimische treffen sich zum Spielen, 
Plaudern, Deutsch üben. Jeweils Freitag,  
14.15–16.15 Uhr im Höchhus Steffisburg
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Bauernhofgottesdienst 
Fahrni

Sonntag, 15. Juni, 10.00 Uhr, auf dem Bauernhof der Familie Petra und Markus Hebeisen, 
Port 58A, Fahrni

Der gesamtgemeindliche Gottesdienst für Gross und Klein mit Taufen wird gestaltet von 
Pfrn. Martina Häsler und Pfr. Andreas Gund

Mitwirkung: Männerchor Fahrni, Katrin Huggler, Piano und Aktive Fahrni

Für die Kinder ist eine betreute Spielecke eingerichtet. Im Anschluss sind alle herzlich 
zum gemeinsamen Mittagessen und gemütlichem Beisammensein eingeladen. 

Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche Fahrni statt. Auskunft 
ab Freitagmittag auf unserer Webseite www.refsteffisburg.ch/agenda. Ebenfalls finden 
Sie dort genauere Angaben zum Durchführungsort und Anfahrtsroute. 

Spielplatzgottesdienst 
Sonnenfeld

Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr auf dem Spielplatz bei der Kirche Sonnenfeld
(bei Regenwetter in der Kirche Sonnenfeld)

Gesamtgemeindlicher Gottesdienst für Gross und Klein mit Kinderprogramm 

Mitwirkende: Jugendchor FreeQuenz unter der Leitung von Mirjam Andrey; Beat Ryser 
Firmin, Musik; Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli und Pfr. Lukas Mühlheim

Anschliessend Hot dog (mit vegetarischer Variante), Brot, Getränke und Kuchen, organi-
siert von den Aktiven Sonnenfeld
Für die Kinder wird bei schönem Wetter der Spielbus geöffnet sein. 

Auskunft: Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli, 077 476 42 64

Jahresbericht 
2024
Mit untenstehendem Link gelangen Sie 
direkt zum Jahresbericht. 

Der Bericht gibt Einblick in unser viel-
fältiges Kirchenleben und es wird über 
einzelne Highlights oder Schwerpunkte 
der Fachbereiche berichtet. Die Bilder 
stammen aus dem Fachbereich «60plus».

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen und freuen uns, auch künftig als 
Kirche gemeinsam mit Ihnen Positives 
erleben und bewegen zu dürfen.

Platzkonzert 
Musikverein
Uetendorf
Freitag, 20. Juni, 19.30 Uhr,
Vorplatz der Kirche Sonnenfeld
(bei Regenwetter in der Kirche)

Gemütliches Beisammensein mit Apéro

Auskunft: Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli, 
077 476 42 64, r.zindel@refsteffisburg.ch

Gesprächs-
anlass
Mittwoch, 25. Juni, 19.30–21.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberdorf

Thema: «Weibliche Sprachformen für Gott 
im Gottesdienst?»

Der Anlass ist öffentlich.
Wir freuen uns auf ein angeregtes 
Gespräch.

Vorbereitet durch Pfrn. Veronika Michel 
und Pfr. Andreas Gund

Auszeit – Gemeinde-
wochenende im Diemtigtal

Freitag, 29. August, ab 17.00 Uhr bis Sonntag, 31. August, ca. 14.15 Uhr
Kurhotel Grimmialp im Diemtigtal

Zeit – Meine Zeit Meine Lebenszeit Unsere Zeit – eine Zeitenwende?
Unendlich, ewig oder doch begrenzt? Zeit für mich in Gemeinschaft mit anderen. Wir 
laden herzlich ein zum vorläufig letzten Gemeindewochenende auf der Grimmialp. 

Programm bzw. Charakter des Weekends: Gemeinschaft, Impulse zum Thema Zeit, 
persönliche Freizeit, spiritueller Abschluss. 

Ort: Kurhaus Grimmialp im Diemtigtal
Anreise: Mit dem öffentlichen Verkehr oder in Privatautos. ÖV: Thun Bahnhof ab 16.01 
Uhr nach Schwenden i.D., Winteregg. Für die Hinreise wird ein Kollektivbillet von der 
Kirchgemeinde finanziert, die Heimreise erfolgt individuell.
Auskunft und Anmeldung: bis 27. Juni an Pfrn. Veronika Michel, Wiesenstrasse 9, 3612 
Steffisburg, 033 437 22 12, per Mail an v.michel@refsteffisburg.ch oder online unter 
www.refsteffisburg.ch/gemeindewochenende

Team: Andrea Fankhauser, Sozialdiakonin, Céline Zürcher, Jugendarbeiterin, Priska 
Meyer und Franziska Schneider, freiwillige Mitarbeitende, Veronika Michel, Pfarrerin

Wir freuen uns auf diese Tage in wunderbarer Natur und liebevoller Gastfreundschaft 
des Kurhotels Grimmialp. Schön, wenn Sie dabei sind!

Sommerlager
Cevi 

Fiire mit de Chliine 

12.–19. Juli in Trimstein BE
für Kinder ab der 2. Klasse

Du wolltest schon immer mal Detektiv:in 
sein, spannende Fälle lösen und Verdäch-
tigen nachjagen? Genau das kannst du in 
unserem Cevi Sommerlager 2025 erleben! 
Eine Woche lang tauchen wir in die Welt 
des Detektiv:in-Seins ein und lösen ge-
meinsam viele spannende Fälle. Hilf auch 
du mit, den Spuren nachzugehen und die 
Geheimnisse aufzudecken.

Im Zelt übernachten, am Morgen unter dem 
grossen Sarasani frühstücken, danach im 
Wald ein actionreiches Geländespiel mit 
deinen Freunden spielen und später den 
Tag am Lagerfeuer ausklingen lassen. Das 
und noch vieles mehr sind feste Bestand-
teile im Sommerlager. 

Zeit mit deinen Freundinnen und Freun-
den, unvergessliche Erlebnisse und ein-
maliges Lagerfeeling begleiten uns durch 
die ganze Woche.

Sei dabei und freue dich auf eine unver-
gessliche Lager-Woche!

Kosten: CHF 160.00 (Geschwisterrabatt: 
2. Kind 50%, das 3. und jedes weitere 
Kind gratis). Der Cevi Steffisburg ist Part-
ner der Kulturlegi. Auch ohne Kulturlegi 
soll niemand aus finanziellen Gründen zu 
Hause bleiben; wende dich vertraulich 
an Thomas Hadorn, es gibt Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.
Anmeldeschluss: spätestens 15. Juni 
unter refsteffisburg.ch/sola
Auskunft: Thomas Hadorn, Jugendarbeiter, 
033 439 80 30, t.hadorn@refsteffisburg.ch

Freitag, 6. Juni, 16.30 Uhr, Kirche Fahrni

Gemeinsam feiern wir mit einer kurzen Geschichte, einfachen Liedern und einer 
kleinen Bastelarbeit. Anschliessend Zvieri/Znacht.
Infos: Pfrn. Martina Häsler, 079 222 47 20

... und Gott tanzte mit...

Pfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 Uhr, in der Dorfkirche

Kreistänze für Jung und Alt zu schöner Klezmermusik

Mitwirkung: Klezmer Pauwau mit Fred Singer, Klarinette/Gesang und Viktor 
Pantiouchenko, Bajan (Akkordeon)

Anschliessend Kirchenkaffee

Leitung: Pfrn. Renate Zürcher, 033 439 39 93

Tanzgottesdienst zu Pfingsten



Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr,
Vorplatz der Kirche Sonnenfeld
(bei Regenwetter in der Kirche)

Gemütliches Beisammensein mit Apéro

Auskunft: Pfrn. Rachel Zindel-Binggeli, 
077 476 42 64, r.zindel@refsteffisburg.ch
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Rückblick Citytrip 
In den Frühlingsferien besuchten 17 Jugendliche und junge Erwachsene die 
Hauptstadt Englands: London. Als Steffisburgerinnen und Steffisburger fühlten 
wir uns in der knapp 10-Millionen-Stadt wie die grössten Landeier. Die Vergleiche 
zur Schweiz waren beeindruckend: Von Nord bis Süd erstreckt sich die Stadt ver-
gleichbar mit der Distanz Thun bis Biel. Die U-Bahn fährt tagsüber im 90-Sekun-
den-Takt und den Lärm erkennt man erst, wenn man miteinander nur in gehobe-
ner Lautstärke sprechen kann. 
Ich denke, dass ich für die gesamte Gruppe spreche, wenn ich sage: Es war der 
Wahnsinn! Vom Harry Potter Stadtspiel, zum Brunch in Soho, bis hin zum Abend-
gebet in der Westminster Abbey gab es viel zu sehen und erleben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten City-Trip! Sei auch du dabei und 
erlebe mit uns eine abenteuerliche Woche im 2026. Infos folgen. 

BERICHT: SEBASTIAN RÜTHY, JUGENDARBEITER / FOTOS: ELIN STALDER UND SEBASTIAN RÜTHY

Flüchtlingstag 2025
Unter dem Motto «Zusammen leben – Zusammen wachsen» lanciert die Schwei-
zerische Flüchtlingshilfe (SFH) ihre diesjährige Sensibilisierungskampagne zum 
nationalen Flüchtlingstag am 21. Juni 2025. Die Kampagne zeigt auf, wie eine 
gesamtheitliche Integrationsförderung geflüchteten Menschen die gleichberech-
tigte Teilhabe am wirtschaftlichen, sozialen, kulturellen und politischen Leben 
ermöglicht und unsere ganze Gesellschaft bereichert.

Die Schweiz hat bereits bewiesen: Integration kann gelingen, wenn die richtigen 
Rahmenbedingungen geschaffen werden. Doch es gibt noch viel zu tun! Geflüch-
tete Menschen wollen arbeiten, lernen und Teil unserer Gesellschaft sein. Zu oft 
stehen bürokratische Hürden oder fehlende Unterstützungsangebote im Weg.
Die Schweizerische Flüchtlingshilfe fordert gezielte Massnahmen für eine ge-
samtheitliche Integration: Sprachkurse von Anfang an, bessere Zugänge zum 
Arbeitsmarkt, Kinderbetreuung, die erleichterte Anerkennung von Diplomen 
und bezahlbaren Wohnraum. Denn Integration ist keine Einbahnstrasse – sie ist 
eine Erfolgsgeschichte, die wir gemeinsam weiterschreiben können.

Lasst uns die Zukunft aktiv gestalten – für eine Gesellschaft, in der alle Menschen 
eine echte Chance bekommen!

Die Kirchgemeinde Steffisburg wird aktiv und feiert an diesem Tag ein buntes 
Fest mit verschiedenen Menschen: Gross und Klein, Alt und Jung, Geflüchteten 
und Schweizer:innen. Alle mit ihrer individuellen Geschichte, alle verbunden 
durch das Bedürfnis nach Zugehörigkeit, Sicherheit und Anerkennung.

Bei der Kirchgemeinde Steffisburg gibt es diverse Möglichkeiten, sich im Bereich 
Migration freiwillig zu engagieren. Investition in die Integration von Menschen 
aus anderen Herkunftsländern ist immer ein Gewinn, für beide Parteien. 

BERICHT ZUSAMMENGESTELLT DURCH: ANDREA FANKHAUSER, SOZIALDIAKONIN

Gut investiert
An dieser Stelle berichtet die Arbeits-
gruppe OeME  über Projekte, die unsere 
Kirchgemeinde mitfinanziert.

Promjena –
Veränderung

Im Projekt «Promjena – Veränderung» 
setzen sich Jugendliche für die Ge-
schlechtergleichstellung und die Ent-
stigmatisierung von psychischen Er-
krankungen ein, indem sie als Peer-Be-
rater und Initiatoren von Veränderun-
gen in der Gemeinschaft eingesetzt wer-
den. Das gesellschaftliche Engagement 
gibt ihnen Selbstvertrauen und dank 
therapeutischer Begleitung verbessern 
sie ihre psychische Gesundheit. Da sie 
sich im Rahmen des Projekts auch mit 
lokalen Behörden vernetzen, können 
die Jugendlichen ihre Anliegen auch in 
Zukunft in den öffentlichen Diskurs ein-
bringen. 

Die durchgeführten Schulungen und 
Workshops vermittelten den Projekt-
teilnehmer:innen wichtiges Wissen, be-
fähigten und motivierten sie, weiterhin 
aktiv zu bleiben. Die durchgeführten 
Aktivitäten (Strassenkampagne, Podi-
umsdiskussion, Workshops) stellten für 
die Projektteilnehmer:innen den wich-
tigsten Teil des Projekts dar. Durch ihr 
Engagement fühlten sich die Projektteil-
nehmer:innen gestärkt, hinterfragten 
gängige Narrative in ihrem Umfeld und 
übernahmen mehr Verantwortung für 
ihr eigenes Leben, die Situation, in der 
sie sich befinden und die Gesellschaft als 
Ganzes. Die Motivation, das Engage-
ment und Verantwortungsbewusstsein 
der Jugendlichen fielen die ganze Pro-
jektdauer über sehr positiv auf. Die Ju-
gendlichen sind von der Bedeutung des 
Jugend-Aktivismus zur Verbesserung 
ihrer eigenen Situation in der Gesell-
schaft überzeugt und möchten sich auf 
diese Weise weiter engagieren.

TEXT ZUR VERFÜGUNG GESTELLT DURCH 

 WWW.FRIEDA.COM

Jugendliche engagieren sich 2022 im Rahmen einer Strassen-
kampagne zum Thema mentale Gesundheit. Foto: Amica Educa

Jugendliche verteilen an einer Strassenkampagne 2024 Flyer. 
Foto: Imrana Kapetanovic

Jugendliche nehmen 2024 an einem Workshop teil.  
Foto: Imrana Kapetanovic

Programm
Samstag, 21. Juni, Vorplatz Kirche Glockental 

14.00 Uhr – Zusammen Erleben 
Was heisst auf der Flucht sein? Auf einer interaktiven Reise versuchen wir hautnah 
einen kleinen Einblick zu erhalten, welche Gedanken, Sorgen, Ängste und Strategien 
eine Flucht mit sich bringt. Dabei werden wir durch Dorf und Wald unterwegs sein, 
uns vielen Herausforderungen und Schwierigkeiten stellen müssen und schliesslich 
hoffentlich einen Ort erreichen, an dem wir willkommen sind. 
Ein erlebnisreicher Outdoor-Nachmittag für Gross und Klein

Ab 16.00 Uhr – Zusammen Feiern 
Buntes Fest mit Fingerfood aus aller Welt, Spiel und Spass für Gross und Klein – Ganz 
nach dem Motto: Wir können Integration!

Wir sind mit einem Stand anwesend mit Informationen, wo ein Engagement zu mehr 
Integration möglich ist. Auch Asyl Berner Oberland ist vertreten, um Fragen – auch zur 
Kollektivunterkunft – zu beantworten. 

Bei schlechter Witterung findet das Fest drinnen statt. 

Sonntag, 22. Juni, 17.00 Uhr, Kirche 
Glockental

«Die grosse Frage» – gesungen und 
gespielt vom Kinderchor Passerotti

Leitung: Mirjam Andrey und Clara von Arx
Piano: Kilian Schmucki
Kontrabass: Valentin von Fischer

Eintritt frei – Kollekte

Ab Juni bezieht Pfrn. Rachel Zindel-Bing-
geli, Pfarramt Sonnenfeld, provisorisch 
ihr Büro im Kirchgemeindehaus Glocken-
tal.

Pfrn. Annemarie Beer, Pfarramt Heimseel-
sorge, zügelt ihr Büro ins Pfarrhaus Dorf 
(Adressen und Telefonnummern siehe 
Seite 14). 

Die Kita Tigerente zieht im Sommer auf-
grund ihres Neubauprojektes vorüberge-
hend für ca. 1 Jahr ins Pfarrhaus Sonnen-
feld.

Konzert Kinderchor 
Passerotti

Bürosituation 
Sonnenfeld


